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Aus Gründen der besseren Lesbarkeit wird auf die gleichzeitige Verwendung geschlechtsspezifischer Sprachformen verzichtet. Sämtliche Personenbezeichnungen gelten geschlechtsneutral für alle Menschen.





Vorwort der Herausgeberin


… „mit den Engeln Gottes“!? – Wieder einmal Geschichten aus dem Zauberreich der Märchen, Sagen und Legenden? Oder Kostproben aus der fantastischen Literatur? Oder gar Illusionen, Halluzinationen, Visionen eines Träumers und Schwärmers? – Oder könnten es vielleicht doch außersinnliche Wahrnehmungen übersinnlicher Phänomene jenseits der irdisch-materiellen Lebensebene sein? Etwa tatsächliche Erlebnisschilderungen eines mit besonderen Fähigkeiten begnadeten Erdenmenschen, der uns Einblicke in ganz reale jenseitige Lebensdimensionen gewährt? Wunderbare geistige Wahrheiten womöglich, die in dieser lebensnahen Darstellungsform auf recht außergewöhnliche Art und Weise zum Ausdruck gebracht werden?


Woher kommen geistige Wahrheiten überhaupt? In letzter Konsequenz von unserem Schöpfer! Und wie kommen solche geistigen Wahrheiten vom Schöpfer zu uns Erdenmenschen? Indem sie über viele, viele Dimensionen heruntertransformiert uns Erdenmenschen von seinen Engeln übermittelt werden. Doch wie können Engel Gottes diese geistigen Wahrheiten uns Erdenmenschen übermitteln? Sind sie doch geistige Wesenheiten und sprechen keine irdische Sprache! Also brauchen sie für ihre Kundgaben aus dem Jenseits ins Diesseits sozusagen einen speziellen „Transformator“ oder „Übersetzer“ vom Geistigen ins Irdische, eine Mittelsperson, die als Mittler oder Medium bezeichnet wird.


Bei so einem Mittler handelt es sich demnach um einen speziell zu dieser verantwortungsvollen Aufgabe berufenen Erdenmenschen mit bestimmten geistseelischen Eigenschaften und Fähigkeiten, der sich den Engeln Gottes als Sprachrohr oder Kanal zur Verfügung stellt, damit jene ihre Gedanken oder Bilder „durch ihn“ in menschlichen Worten gesprochen oder geschrieben zum Ausdruck bringen, also uns Erdenmenschen vernehmbar und auffassbar machen können.


Welche Anforderungen werden die Engel Gottes wohl an so einen Mittler stellen, wenn sie uns Erdenmenschen hochschwingende geistige Wahrheiten mitteilen wollen? Soll doch gewährleistet sein, dass diese geistigen Wahrheiten wahr und klar, rein und unverfälscht kundgegeben werden! Wie wird also so ein Werkzeug beschaffen sein müssen, um für Botschaften der Engel Gottes gut geeignet zu sein? – Möglichst rein, edel und tugendhaft sollen seine Seelenkräfte entwickelt sein, denn „Verschmutzungen“ durch jederlei Untugenden würden ja in der Übermittlung von geistigen Wahrheiten durch so einen unsauberen Kanal mitschwingen und sie beeinträchtigen oder gar verfälschen.


Nur ein demütig im Willen Gottes dienendes Werkzeug soll er sein, so ein Mittler für die Engel Gottes, der sich vom eigenen Wollen ganz freimachen und sich nur ihnen hingeben will und ihren Botschaften, der nichts aus sich selbst will (womöglich um des irdischen Ansehens, Ruhmes oder gar eines materiellen Gewinnes wegen), sondern durchglüht ist in seinem Inneren von der Liebe zu Gott, zu seinen Mitmenschen und zur Wahrheit. Aber auch ein starker Glaube und ein unerschütterliches Vertrauen auf Gott und Christus sind vonnöten, um den Angriffen der Mächte der Finsternis widerstehen zu können.


Bei einem gottgewollten Verkehr mit den Engeln Gottes sind es stets die Engel Gottes, die den Mittler auswählen, durch den sie ihre Botschaften kundgeben wollen, und nicht umgekehrt. Und nur wenn jener als menschliches Werkzeug demütig, edel und rein ist, kann sich auch ein wahrer Engel Gottes durch ihn kundgeben.


So ein von den Engeln Gottes ausgewählter Mittler hat aber keine Sonderstellung als Erdenmensch. Für ihn gelten keinerlei erleichternde Ausnahmeregeln in den göttlichen Gesetzen. Er muss sich als Erdenmensch bewähren und seinen Erdenlebensprüfungen und Herausforderungen genauso stellen wie wir alle. Ja noch mehr! Da die Mächte der Finsternis bestrebt sind, jede gottgewollte Verbreitung geistiger Wahrheiten unter den Erdenmenschen zu verhindern, ist ihnen gerade ein im Willen Gottes dienender Mittler ein besonderer Dorn im Auge, sodass sie ihn mit allen Mitteln an der Erfüllung seiner Erdenmission hindern wollen, indem sie ihm sein Erdenleben zu erschweren suchen oder überhaupt nach seinem Erdenleben trachten.


Und um so einen Mittler zwischen Jenseits und Diesseits handelt es sich beim Autor dieses Buches! Um einen Mittler, der jahrzehntelang demütig und gehorsam im Willen Gottes den Engeln Gottes als Medium für die Übermittlung unzähliger Botschaften gedient hat.


In hohem geistigen Auftrag wurde schließlich an ihn die Bitte herangetragen, seine Memoiren als Erdenmensch zu schreiben und dabei den Fokus auf seine Erlebnisse mit den Engeln Gottes zu richten. Und dieser Bitte ist er nachgekommen, er als Erdenmensch! Es waren in diesem Fall nicht die Engel Gottes, die durch ihn geschrieben haben – wie bei den vielen geistigen Kundgaben, die auf solche Weise zustande gekommen und veröffentlicht worden sind – nein!
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